
Die Liebe meines Lebens

Die Liebe meines Lebens
und warum ich sie nicht vergessen kann

Von sa_chan

Kapitel 1: 

~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~
~~+~~~~~+
,Was soll ich tun? Wie kann ich ihm helfen? Lässt er sich von mir überhaupt noch mal
helfen?
~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~~~+~~~
~~+~~~~~+

,Der Sonnenuntergang verfärbt alles in warme Töne, alles wirkt so romantisch. Und
dennoch ist der Strand leer.
Niemand ist hier, macht einen langen Spaziergang mit seinen Schatz, Hand in Hand
und sieht sich den Sonnenuntergang an.
Niemand ist hier, der seinen Geliebten umarmt, ihm zärtlich über die Wange streichelt
und ihm sagt wie sehr man ihn liebt.
Keine knutschenden Paare, keine alten Liebespaare die ihr klein bisschen gebliebene
Zeit gemeinsam nutzten......niemand ist hier.....nur ich......ganz allein.
ohne dich'

Die Sonne die hinter dem Horizont, untergegangen ist, malt den Himmel und das
Meer in warme von gelb bis rote Farben.
Das schreien einiger Möwen ist zu hören, und die Wellen die an den Klippen brechen.
Alles in einem eine angenehme Atmosphäre, still und ruhig, auf seine Art und Weise
ist es wundervoll.
Das Meer scheint so unendlich groß, und doch ist nichts so groß wie die Leere die sich
in den Jungen breit macht, der am Strand steht und träumt.
Er kannte dieses Gefühl nicht, ..... bisher nicht so stark jedenfalls.
Die Welt steht auf dem Kopf, wenn das Herz schmerzt, sich eine unbekannte Leere
langsam anschleicht, und dein Herz nach mehr schreit.
Mehr von diesem Schmerz......oder von der Ursache.
Wie eine Droge wirst du Süchtig danach, willst mehr ....und weißt zugleich du musst
wegkommen von ihr, wenn du nicht völlig an ihr zerbrechen willst.

,Immer zu muss ich an dich denken, doch warum?
Ich glaube ich weiß, was los ist.....was dass in meinem Herzen ist. Doch ich habe Angst,
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fürchterliche Angst davor. Ich sehne mich nach dir.....obwohl ich weiß das es verboten
ist. Das was ich für dich fühle, darf nicht sein...... niemals darf so etwas sein.'
Begleitet von einem leisen schluchzen laufen Tränen die Wange hinunter.
Traurig ist die Richtige Bezeichnung, deprimiert, niedergeschlagen ........er fühlt sich
verletz, obwohl ihm niemand etwas getan hat. Noch nicht ........aber bald, wenn er sich
nicht endlich unter Kontrolle hat.
Dann wird man auf ihm rumtrampeln, ihn verachten......ihn ausstoßen, und dabei hat
er doch so viel zu verlieren.
Nie im Leben wird ihn jemand verstehen, und obwohl er sich um sich sorgen sollte,
sorgt er sich um einen anderen.

,Deine feurig roten Augen. Du bist so still,...... so schweigsam......so still, unnahbar und
kalt. Ich habe Angst .....furchtbare Angst um dich.
Nie gibt's du ein Lächeln preis,.....nie lächelst du, nur mal so aus Spaß.
Immer tust du so als ob dir alles egal wäre, die anderen sollen machen was sie wollen,
Hauptsache sie lassen dich in Ruhe, ist es nicht so.
Du glaubst hinter deiner Maske aus Eis, kannst du dich ewig verstecken und vor uns
den coolen und unnahbaren Typen spielen....dem alles egal ist.
Obwohl es ist besser geworden.
Ja, .....irgendwie......du bist nicht mehr ganz so verschlossen, und manchmal,.....nein,
selten......erzählst du wie es dir geht, wie du dich fühlst.
Und wenn du das tust, dann ist Weihnachten und Ostern zugleich, .....du gibst dich
Preis, ein bisschen.....genug um zu zeigen, dass auch du ein Mensch bist.
Du bist gar nicht mehr so wie du tust, .....du willst anders sein,.....doch hast du Angst
davor. Warum?
Mich kannst du nicht mehr täuschen, damals ja.....heute, nein.

Ich bin nicht mehr der kleine naive Beyblader von damals.
Ich habe der ganzen Welt bewiesen, dass ich stark bin, dass ich sie alle schlagen kann,
das ich an mich glaube.
Ich muss dir nichts beweisen!
Halt, was red ich da?
Das ganze ergibt doch gar keinen Sinn,.....nicht wirklich.
Ich bin verwirrt, ich will raus aus mir,....raus aus meiner Haut!
Ich will weit weg,...weit weg von diesen Gefühlen....weit weg von dir.
Ich will nicht mehr!
Ich hasse es!'

"NEEI~IINN!!!"

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~
Was tut man, wenn man Schmerzen hat? Es dagegen kein Heilmittel gibt?
Wenn einem plötzlich alles egal wird, und man sich trotzdem um alles Sorgt?
Was tut man, wenn alles plötzlich keinen Sinn mehr ergibt?
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~
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Das wars erst mal.
*räusper* wenn ihr wollt das es weiter geht dann müsst ihr ganz viele Kommis
schreiben. Bitte *weiß doch was sich gehört*
Das ist der Deal.

und wenn einer jetzt sagt das ist Erpressung, tja dann hat er recht.

Wer will das ich ihn darüber informiere das es weiter geht, so er mir bitte sagen. ok?

*knuddel euch alle* sa_chan
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